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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 26. Oktober 
18.30 Uhr Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 
18.30 Uhr   Herz Jesu Messfeier am Vorabend zum 

Abschluss des Regionaltreffens der Peru-
Kreise 

Sonntag, 27. Oktober 
9.00 Uhr  Weingarten Messfeier 
9.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 
11.00 Uhr  Hl. Kreuz Messfeier 
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 

Freitag, 01. November; - Allerheiligen - 
9.00 Uhr  Weingarten Messfeier mit Totengedenken und 

Gräberbesuch 

Samstag, 02. November; - Allerseelen - 
18.30 Uhr Kloster U.L.F. Messfeier 

Kirchenchorprobe 
Der Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu probt regelmäßig 
mittwochs von 20 bis 22 Uhr im 
Pfarrzentrum Weingarten, außer in den Schulferien. Jeder-
zeit sind neue Sängerinnen und 
Sänger herzlich willkommen.

Sonntag, 27.10.19 
10:00 Uhr Gottesdienst  (Dr. E. Müller) 
  
Sonntag, 03.11.19 
10:00 Uhr  „Verändert sich Gott?“ Gottesdienst 

(Ahrnke) 
anschließend Kirchcafé

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Bitte beachten:
Änderung Redaktionsschluss

Aufgrund des Feiertags am 01.11.2019 ist der
Redaktionsschluss für Kalenderwoche 44

(01. - 07.11.2019) ein Tag früher.

Wir bitten, die Mitteilungen für KW 44
bis Dienstag, 29.10.2019
bis 12.00 Uhr an die

Ortsverwaltung zu senden.

Die Ortsverwaltung

 

Vorankündigung 
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Zell-Weierbach 
am Mittwoch 13.11.2019, 18.00 Uhr in der Abtsberg-
halle 
  
Tagesordnung 
Weiterentwicklung Oststadtschule 

 

Arbeiten an der Andreas- Mauer 
Im Zuge der Sanierungsarbeit am Burgunderweg oberhalb 
der Andreas-Mauer werden derzeit leichte Bagger und 
Reinigungsarbeiten Durchgeführt. Die Wurzeln der Wilden- 
Reben haben Weg und Mauer teilweise zerstört, so dass 
Reparaturen aus Sicherheitsgründen an der Mauer nötig 
sind. 
Wenn alle Maßnahmen der Sanierung abgeschlossen sind 
werden wir, zusammen mit der Kunstschule und dem 
Künstler Armin Göhringer den Burgunderweg vom Talweg 
über den Burschel zu einem Kunst-Rundweg gestalten. 
Wenn auch Sie Ideen oder Gestaltung Vorschläge haben 
können Sie sich gerne bei der Ortsverwaltung melden. 

 

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Frau Dr. Ines Lachmund  am 28.10. zum 75. Geburtstag

Weihnachtsbäume gesucht

Zum weihnachtlichen Bild unseres Dorfes gehören auch die
Weihnachtsbäume.
Die Ortsverwaltung sucht deshalb noch Weihnachtsbäume,
die wieder an den bekannten Stellen im Ort aufgestellt
werden.
Sollten Sie einen Tannenbaum haben, der in Frage käme,
bitten wir um Mitteilung an die Ortsverwaltung.
Tel. 0781/823293

Die Ortsverwaltung
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Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Offenburg finden am Dienstag, den 5., 12., 19. und 26. 
November und Donnerstag, den 14., 21. und 28. 
November  in der VdK-Servicestelle am Kronenplatz 1 im 
Gesundheits- und Servicezentrum (barrierefrei) statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 
68-0 ist erforderlich. 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir möchten Sie herzlich – wie in der letzten Gemeinde-
ratssitzung von Herrn Oberbürgermeister Steffens zuge-
sagt - zu unserer Bürgerinformationsveranstaltung zum 
aktuellen Volksbegehren nach Offenburg in die Reithalle 
einladen. 
  
Voraussichtliche Rednerin/ Redner sind Frau Pilarsky-
Grosch vom BUND Landesverband, Herr End als 
Winzervertreter, Herr Schrempp vom BLHV, von der 
Biolandwirtschaft Herr Bartelme sowie Herr Bau als 
Vertreter der Imker. 
  
Die Veranstaltung findet 
  

am Montag, den 4. November 2019, um 19 Uhr, 
in der Reithalle,  

  
statt. 
  
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen. 

 
Wohnberatung – Mehr Lebensqualität durch weniger 
Barrieren 
Das Seniorenbüro bietet regelmäßig eine Wohnberatung 
an. 
Die nächste Sprechstunde findet am Montag, 4. November 
2019, in der Zeit von 16 -17.30 Uhr im Seniorenbüro im 
Marktcenter, Am Marktplatz 5, statt. 
So lange wie möglich selbstbestimmt und ohne Hinder-
nisse in der eigenen Wohnung leben zu können, auch mit 
einer Behinderung oder im Alter, das wünschen sich viele 
Menschen. Die ehrenamtlichen Wohnberater geben Tipps, 
wie kleine Maßnahmen in der Wohnung für mehr Sicherheit 
sorgen, informieren über die Möglichkeiten der barriere-
freien Anpassung der Wohnung, über Finanzierungsmög-
lichkeiten und begleiten die Maßnahmen. Sie sind nicht 
mehr berufstätig und stellen ausschließlich ihre langjährige 
Erfahrung zur Verfügung. 
Das Angebot ist kostenlos. 
Eine Anmeldung im Seniorenbüro unter Telefon 0781/82-
2222 ist erforderlich; Hausbesuche mit Terminvereinbarung 
sind auch möglich. 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag 
im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die neunte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. 
  
Am 31. Oktober finden folgende Veranstaltungen statt: 
   
Lahr/Schwarzwald: Chrysanthema – da blüht Dir was 
Erleben Sie bei den öffentlichen Führungen spannende 
Einblicke hinter die Kulissen der Chrysanthema. Zum 
Abschluss kosten Sie die kulinarische Raffinesse der Spei-
sechrysantheme. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim 
Rathausplatz 4, Portal Rathaus 2, 77933 Lahr. Die Führung 
kostet 4,00 Euro. Infos erhalten Sie beim Stadtmarketing 
Lahr. 
  
Gengenbach: Offene Weinprobe mit Kellerführung 
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach sowie 
in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt ist um 17 
Uhr, in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg eG, 
Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vino-
thek mit historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 5, 
77654 Offenburg/ Zell-Weierbach. Die Kosten betragen 
6,00 Euro pro Person. Infos und Anmeldung bis zum Vortag 
unter Telefon 07803 96580, max. 10 Personen. 
  
Neuried: Erkältungszeit: Heimischer Kräutertee aus 
dem Bauerngarten 
Zusammen mit der Phythopraktikerin und Anbauerin der 
Kräutermanufaktur Ottenheim lernen Sie heimische Teek-
räuter aus dem Bauerngarten kennen. Es werden Tees der 
Kräutermanufaktur und kleine Kräuterköstlichkeiten 
gereicht. Treffpunkt um 18 Uhr beim Kräuterwerkhof, 
Heerstr. 7, 77743 Ichenheim. Die Kosten betragen 15,00 
Euro. Voranmeldung bis zwei Tage vor der Veranstaltung 
unter Tel. 07807 958302 oder manubaas@web.de. 
  
Werden Sie DORT-Veranstalter im Jubiläumsjahr 2020!  
Kennen Sie besondere Ecken und Plätze oder außerge-
wöhnliche Persönlichkeiten im Ortenaukreis, die den 
meisten vielleicht noch unbekannt sind oder haben Sie 
selbst Freude daran Ihr Wissen zu teilen? Was versteckt 
sich in Ihrem Hinterhof und was begeistert Sie in Ihrem 
Beruf oder in Ihrer Freizeit? Dann melden Sie sich gerne bei 
uns und werden Teil der DORT-Veranstaltungsreihe im 
Jubiläumsjahr 2020! 
  
Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder Kommunen, 
alle Veranstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind will-
kommen. 
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei der Touris-
musabteilung des Landratsamtes Ortenaukreis unter 
tourismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 0781 
8051727. 
 

Deponien und Wertstoffhöfe öffnen mit Beginn der 
Winterzeit erst um 8 Uhr 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass die Deponien und Wertstoffhöfe mit Beginn der 
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Winterzeit (MEZ) ab Montag, 28. Oktober 2019, morgens 
erst wieder um 8 Uhr öffnen. Die Mittagspause von 12:30 
bis 13 Uhr und das Ende der Öffnungszeiten um 16:45 Uhr 
(samstags um 13 Uhr) bleiben unverändert. 
Alle Öffnungszeiten sind auf der Rückseite des Abfallab-
fuhrkalenders zu finden oder können auf der Internetseite 
der Abfallwirtschaft www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
unter „Abfallannahmestellen“ nachgelesen werden. 
 

Was tun mit Herbstlaub? - Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis gibt Tipps 
Laub aus dem Hausgarten kann auf den Abfallanlagen des 
Ortenaukreises, die Grünabfälle annehmen, kostenlos 
abgegeben werden. Dies gilt auch für die Grünabfallsam-
melstellen der Gemeinden sowie die acht Kompostierungs-
anlagen im Ortenaukreis, teilt der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis mit. 
„Laub aus dem Hausgarten kann auch bei der Anfang 
November beginnenden Grünabfallsammlung zur Abfuhr 
bereitgestellt werden. Das Laub muss in offenen, nicht 
zugebundenen Säcken oder sonstigen geeigneten Gefäßen 
an die Straße gestellt werden. Die Säcke und Gefäße 
werden bei der Abfuhr entleert und bleiben am Grundstück. 
Die „Gelben Säcke“ dürfen dazu nicht verwendet werden“, 
informiert Abfallberater Johann Georg Kathan. 
Selbstverständlich kann Laub auch über die Graue Tonne 
entsorgt werden. In der Mechanisch-Biologischen Abfall-
behandlungsanlage in Ringsheim wird daraus Biogas 
gewonnen, das dann zur Erzeugung von Strom und Fern-
wärme genutzt wird. Das Laub wird also auch auf diesem 
Weg vollständig verwertet. 
Gartenbesitzern rät Kathan, Laub im eigenen Garten zu 
verwerten. „Die Zugabe von Laub bei der Kompostierung 
von Küchenabfällen während des Winters sorgt für eine 
bessere Durchmischung des Kompostes. Mit Laub abge-
deckte Beete sind über den Winter vor Bodenerosion und 
Verschlämmung geschützt. Zudem finden Kleinlebewesen, 
die im Frühjahr sofort wieder das Bodenleben aktivieren, in 
der Laubschicht gute Überwinterungsmöglichkeiten“, 
erklärt Kathan. Größere Mengen von Laub könnten auch 
unter Bäumen und Sträuchern als Mulchschicht verteilt 
werden. 
Diese und weitere Tipps stehen in der Kompostfibel des 
Ortenaukreises. Diese kann unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de im Menüpunkt „Formulare und Infothek“ 
angesehen oder ausgedruckt werden. 
Anschriften, Telefonnummern und Öffnungszeiten der 
Annahmestellen können ebenfalls auf der Internetseite 
nachgelesen werden. Die Öffnungszeiten der Abfallanlagen 
des Ortenaukreises sind auch auf der Rückseite des Abfall-
abfuhrkalenders zu finden. 
Für weitere Fragen stehen die Abfallberater des Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft unter Tel. 0781 805-9600 oder per 
E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de gerne zur Verfü-
gung. 
  
  
Kindern ein Zuhause auf Zeit bieten 
Jugendamt sucht Bereitschaftspflegefamilien 
Das Jugendamt im Landratsamt Ortenaukreis sucht Fach-
kräfte, die bereit sind, Kinder – vom Säugling bis zum 
Jugendlichen – ,die aus einer Krisensituation kommen, für 
einige Tage bis zu mehreren Wochen in ihrer Familie aufzu-
nehmen. Das Jugendamt bietet fachliche Vorbereitung, 
Begleitung, Gruppensupervision und Fortbildung sowie ein 
angemessenes Pflegegeld als Vergütung. 
Voraussetzung für die Bereitschaftspflege ist, dass einer 
der Eltern Erzieher/in ist oder eine andere pädagogische 

Ausbildung, evtl. auch im Bereich der Kinderkrankenpflege, 
vorweisen kann und nicht oder nur geringfügig berufstätig 
ist. Zudem sollten folgende Rahmenbedingungen und 
Eigenschaften der Pflegeeltern gegeben sein:
• hohes Maß an Einfühlungsvermögen, Offenheit, Belast-

barkeit und Flexibilität
• Freude am Umgang mit Kindern und praktische Erzie-

hungserfahrung,
• Bereitschaft der gesamten Familie, ein Kind aufzu-

nehmen,
• Bereitschaft für die Zusammenarbeit mit der Herkunftsfa-

milie sowie
• Bereitschaft für die Zusammenarbeit mit dem Jugendamt 

in der Perspektivklärung.
 
Die Pflegestellenkoordinatorin im Jugendamt des Land-
ratsamts Ortenaukreis, Frau Bruder, freut sich auch Ihre 
Kontaktaufnahme unter Telefon 0781 805 9761, Fax 0781 
805 9777 oder via E-Mail unter pflegestellenkoordination@
ortenaukreis.de. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Informations-, Bera-
tungs- und Beschwerdestelle (IBB) für psychisch erkrankte 
Menschen und deren Angehörige stehen am Samstag, 26. 
Oktober 2019, mit einem Infostand auf dem Offenburger 
Wochenmarkt, am Lindenplatz für Fragen zur Verfügung. 
 

Neue Selbsthilfegruppe „Demenzerkrankungen“ im 
Ortenaukreis 
Demenzerkrankungen, etwa Alzheimer Demenz, können 
auch schon frühzeitig und nicht erst im hohen Alter 
beginnen. Dann sind die auftretenden Probleme und 
Schwierigkeiten noch vielfältiger als im Rentenalter, beson-
ders, wenn die Partner der erkrankten Menschen noch im 
Berufsleben stehen. 
  
Im Ortenaukreis soll eine Selbsthilfegruppe gegründet 
werden, die sich an Menschen, die an Demenz erkrankt 
sind, und an ihre noch berufstätigen Partner richtet. Die 
Gruppe soll die Möglichkeit bieten, sich über Schwierig-
keiten im Alltag, Erfahrungen und Wissen auszutauschen. 
  
Weitere Informationen zur geplanten Gruppe gibt es bei der 
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen beim Landratsamt 
Ortenaukreis unter der Telefonnummer 0781 805 9771. 
  

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 25.10.2019
Burda-Park Apotheke Caunes
Tel.: 0781 - 94 84 88 70, Kronenplatz 1 
  
Samstag, 26.10.2019  
Apotheke Zunsweier
Tel.: 0781 - 5 34 56, Am Kirchberg 2 
  
Sonntag, 27.10.2019
Apotheke Haaß Schillerplatz
Tel.: 0781 - 9 35 90, Zeller Str. 31 
 
Montag, 28.10.2019
Marien-Apotheke am Turm  
Tel.: 07803 - 57 10, Hauptstr. 24 
  
Dienstag, 29.10.2019
Löwen-Apotheke Oststadt 
Tel.: 0781 - 3 61 41, Wilhelmstr. 9 
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Mittwoch, 30.10.2019
Stadt-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 9 19 35 90, Hauptstr. 43 
  
Donnerstag, 31.10.2019
Apotheke Haaß Ortenberger Straße
Tel.: 0781 - 91 93 35 00, Ortenberger Str. 13 
 

Müllabfuhr

Dienstag, den 29.10. grüne Tonne 
Donnerstag, den 31.10. gelber Sack 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst 
 01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111
 1110-222
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz 0781/823293
oder  07808/474400
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 

Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon  9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 0781 82-3290 
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
    
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“ 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde 0781 32617
 

Veranstaltungskalender

Samstag, 26.10.2019
Postsenioren
Pfarrzentrum

Samstag, 26.10.2019
Muedersproch-Obe im Heimatsaal
Winzergenossenschaft  

Sonntag, 27.10.2019
Urbansfest 
Gesangsverein Sängerbund FÄLLT AUS!!!
Weingartenkirche
 
Di und Do, 29.10.2019 u 31.10.2019
19 Uhr Entsäuern und Entschlacken 
  Landfrauen
  Im Hausfrauenraum Altes Schulhaus

Donnerstag, 31.10.2019
18 Uhr Halloweenparty 
  der Fußballjugend, Clubhaus  

Sonntag, 03.11.2019
Knödelessen 
Schwarzwaldverein Zell-Weierbach
Vereinsheim Walensteinhütte  

Sonntag, 03.11.2019
14 bis 17 Uhr
Öffnung des Schulmuseums
Zell-Weierbach 

Di u Do, 05.11.19 u 07.11.19
19 Uhr Entsäuern und Entschlacken 
  Landfrauen 
  Im Hausfrauenraum Altes Schulhaus  

Samstag, 09.11.2019
Papiersammlung 
Kolpingsfamilie Zell-Weierbach

Samstag, 09.11.2019
Veranstaltung Dino-World
Abtsberghalle

Samstag, 09.11.2019
18 Uhr Bezirkstag Konzert und Orchester 
  Akkordeonspielring
  Festhalle Rammersweier  

Sonntag, 10.11.2019
Gedenkgottesdienstmitgestaltung 
Musikverein Zell-Weierbach
Weingartenkirche  

Montag, 11.11.2019
19.30 Uhr Generalversammlung 
  Narrenzunft, Narrenkeller  

Montag, 11.11.2019
17.30 Uhr St. Martinsumzug 
  Lohkindergarten
  Lohkindergarten  

Mittwoch 13.11.2019
18 Uhr Ortschaftsratssitzung 
  Thema Schule, Abtsberghalle  

Sonntag, 17.11.2019
11.00 Uhr  Volkstrauertag, Kriegerdenkmal

Samstag, 23.11.2019
Schrottsammlung im Ort    
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Heimatgeschichtskreis

 
Ereignisse im Heimatort Erinnern Sie sich noch daran? 
Aus der Geschichtsaufzeichnung:  
  
2020 gibt es wieder ein Grund zum feiern, 
denn unser Heimatort wird als geschlossener Ort im 
nächsten Jahr 200 Jahre jung. 
  
Fortsetzung 4 
Zur Vorgeschichte unseres Heimatortes lesen wir aus einer 
Urkunde von 1809, dass der Zeller Stab im Jahre 1805 
badisch wurde und im Jahre 1809 aufgelöst wurde. Doch 
der Zustand des bisherigen Stabes wurde aus Verrech-
nungs- technischen Gründen weitergeführt. Diese ober-
amtliche Verfügung hatte zur Folge, dass die seitherigen 
Ortsteile Zell, Weierbach und Riedle, aber auch Fessen-
bach, zu eigenen Gemeinden mit eigenen Gerichten erklärt 
wurden. Die neuen Orte wurden je mit einem Schultheiss 
(Bürgermeister/Ortsvorsteher) und zwei Gerichtsmännern 
besetzt. Als Schultheisse wurden bestätigt für: 
Zell:  Johann Georg Bürk 
Weierbach:  Kosmas Kiefer 
Fessenbach:  Johann Göhring 
Oberrammersweier:  Matthias Deiss 
Riedle:  Andreas May. 
Dieser Zustand dauerte nur zehn Jahre. Schon am 16.Juni 
1819 beantragten die drei Gemeinden Zell, Weierbach und 
Riedle die Wiedervereinigung. 
Über die Gründe, warum gerade die drei Orte den Zusam-
menschluss beantragten, erfahren Sie im nächsten Mittei-
lungsblatt.  
  
Uns erreichen Sie montags von 19.30-21.30 Uhr im 
Rathaus- Archiv 2.Stock. Oder Tel. 01721078074 auch über 
E-Mail alfons@cas-end.de sind wir jederzeit erreichbar. 
  

zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
  
Teil 104. Ufgab der Sprochschuel 
isch: s`richdige Word in Hochditsch 
üwersetze un was des Word 
bediddet, rusfinde:  
  

am beschde usschniede  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
Salwend:   ______________________________________ 

Sandimeder: ______________________________________ 

Sarras:  ______________________________________ 

Schädderle:  ______________________________________ 

Schagrille: ______________________________________ 

Schaltkarch: ______________________________________ 

do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
Saggduech: Taschentuch 
Sagggeld:  Taschengeld 
Sägbock: Sägegestell 
Salatbrej:  Salatsoße 
salli:  Gruß 
salwander:  zu zweit 
  
Einladung 
Auf Morgen Samstag 19.00 Uhr laden wir Sie herzlich zum 
Mundart-Owe im Heimatsaal der WG ein. 
im Heimatsaal der WG 
Der Heimat und Geschichtsverein übernimmt die Bewir-
tung. Saalöffnung ab 18.00 Uhr 
  
Spruch der Woche 
Nutze das Heute! (Carpe diem!)  (Horaz) 
  
Zitat der Woche 
Heute ist heute; aber morgen ist ein unbegreiflicher 
Tag. 
(Niederländisches Sprichwort) 
  

  
Mundart aus der Schule: 
Fach Religion 
Der Lehrer gratuliert einem Schüler. ,,Dein Vater ist mit 
großer Stimmenzahl in den Pfarrgemeinderat gewählt 
worden;--Gratulation!“ 
Doch er meinte: ,,Wenn die Wähler wissen würden, wie 
dieser Vater sein Söhnchen behandelt, wenn es nicht schön 
geschrieben hat, würden ihn nicht so viele wählen!“ 
(4.Klasse) 
Aus  der Sammlung des inzwischen verstorbenen Klassen-
lehrer G. Brandstetter Grundschule Hofweier) 
 
 

Der Bücherflohmarkt des Heimat- und Geschichts-
vereins Zell-Weierbach  

Am Samstag, den 2. November 2019  ist der Bücher-
flohmarkt wieder von 14:00 bis 17:00 Uhr in der 
Weinstr. 6, (alte Post) geöffnet.  
Wer sich jetzt schon mit Lesestoff für die kommende 
Winterzeit eindecken möchte oder Bücher für Weih-
nachten sucht, ist herzlich eingeladen. Zu kleinen 
Preisen bieten wir Romane, Krimis, Kinder- und Jugend-
bücher und Sachliteratur. Auch DVDs und CDs finden 
Sie bei uns. 
Der Erlös aus dem Verkauf fließt in die Pflege und Erhal-
tung der Kleindenkmale in unserem Ort. 
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Weingartenschule

A

Förderverein Weingartenschule Zell-Weierbach 
Einladung zur Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen 
Am 04.11.2019 um 20.00 Uhr laden wir recht herzlich in der 
Schulmensa zur Mitgliederversammlung des „Förderver-
eins der Weingartenschule Zell Weierbach“ ein 
Agenda:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstands
5. Neuwahl
 a) des Vorsitzenden
 b) des Stellvertreters
 c) des Schriftführers
 d) des Kassiers
 d) der Beisitzer
6. Förderanträge 2019
7. Wünsche, Anträge neu, Verschiedenes
 
Vorstandssitzung um 19.30 Uhr 

Mario Geiler  Martin Isenmann 
1.Vorstand  2. Vorstand 
 

Kindertagesstätte Lohgarten/
Weingartenkindergarten

Laternenumzug der Kindertagesstätte 
Lohgarten 

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne – am Montag, 
den 11. November 2019 leuchten nicht nur die Laternen 
sondern auch die Augen der Kindergartenkinder. Die 
Kindertagesstätte Lohgarten lädt zum Laternenumzug mit 
anschließender Feier im Kindergarten ein. Treffpunkt ist um 
17.30 Uhr an der Kindertagesstätte Lohgarten, von wo aus 
wir in diesem Jahr eine neue Umzugsstrecke laufen und 
das Martinsspiel der Kindergartenkinder erleben werden. 
Im Hof der KiTa findet auch die Tradition des Martinsweck-
Teilens statt. Wer möchte, kann gerne den Abend in der 
Kindertagesstätte Lohgarten am Lagerfeuer mit Glühwein, 
Waffeln und Grill-Würstchen gemütlich ausklingen lassen. 
Wir laden alle herzlich ein, die mit uns feiern möchten. 
Auf ein schönes Fest und auf Ihr Kommen freuen sich: 
Der Elternbeirat und das gesamte Team der Kindertages-
stätte Lohgarten 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Nachrichten aus dem Schulmuseum  
Zell-Weierbach 

Gerne präsentieren wir Ihnen neue Sonderausstellungen in 
unseren 3 Stockwerken. 
In der Serie,,  was gibt es alles zu sehen“ stellen wir Ihnen 
die einzelnen Räumlichkeiten hier im Mitteilungsblatt vor. 
Fortsetzung Nr.6 
Ein Rundgang durch das Museum 
Nach dem wir Ihnen im letzten Mitteilungsblatt den dienst-
ältesten Museumslehrer (Heinrich Bruder) vorgestellt 
haben, möchten wir Ihnen den zweit-Dienst-älteste 
vorstellen. Seit dem Jahre 2002 ist Rolf Berger im Schul-
museum als Lehrer tätig. 
  

Mit seiner strengen gefürchteten Art der Lehrmethode 
bringt er den Schülern so manchem auf lustige Weise das 
fehlende Wissen bei. Da er in seinem einstigen Beruf als 
Zugführer und Schaffner tätig war bringt er Menschen-
kenntnis mit und erkennt mit strengem Blick seine auffal-
lenden Schüler (Pappenheimer) sofort. 
Sein Slogan: Je größer und gemischter die Gruppe, desto 
mehr Freude kommt in der Schulstunde auf.  
Bis zu 50 Personen können gleichzeitig an der historischen 
Schulstunde teilnehmen. So laden wir auch Sie herzlich ein 
an einer unseren Schulstunden teilzunehmen, sie werden 
es nicht bereuen. 
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Das Schulmuseum ist am Sonntag den 3. November 
von 14.00-17.00 Uhr geöffnet. 
Übrigens besuchen können Sie uns immer, Anmel-
dungen für Gruppen und Einzelpersonen täglich 24 
Stunden lang jederzeit über unsere Internetseite  ,,Schul-
museum Zell-Weierbach.de“möglich. 
 Auf Ihren Besuch freut sich das Museumsteam. 
  

Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Heute, Freitag 25.10.19 findet um 19.00 Uhr für alle Aktive 
eine Probe statt. 
  
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
  
Abt. Kommandant 
Heinrich Herp 
 

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten / Zell-Weierbach Samstag, 9. 
November sammelt die Kolpingsfamilie mit den Minist-
ranten der Pfarrei Weingarten wieder Altpapier. Ab 8:00 Uhr 
werden die Straßen in Zell-Weierbach abgefahren. Sie 
können auch ihr Altpapier bis 11:00 Uhr an den Parkplätzen 
der Reblandhalle in Fessenbach und an der Weingarten-
kirche in Zell-Weierbach ablegen. Vielen Dank für ihre 
Unterstützung. 
Donnerstag, 14. November um 18:00 Uhr ist eine Betriebs-
besichtigung bei J. Schneider Elektrotechnik in Elgers-
weier. Abfahrt um 17:30 Uhr an der ehemalige Volksbank in 
Zell-Weierbach wegen Fahrgemeinschaft. Anmeldung bis 
4. November bei Josef Basler Tel.35710. Auch Gäste sind 
herzlich willkommen. 
 

Schwarzwaldverein

Wanderung „Rund ums Prinzbachtal“
Am Sonntag, 27.10.19 unternimmt der Schwarzwaldverein 
e. V. Zell-Weierbach eine Wanderung „Rund ums Prinz-
bachtal“. Treffpunkt ist um 09:30 Uhr am oberen Parkplatz 
Abtsberghalle Zell-Weierbach. Anfahrt mit Fahrgemein-
schaften vom Parkplatz Abtsberghalle zur Gaststätte 
„Kinzigstrand“ bei Biberach. Strecke: 13,8 km, Höhen-
meter: 444 Hm, Reine Wanderzeit: 5,5 Stunden, Einkehr 
nach 8.5 km im Sodhof. Die Wanderung beginnt bei der 
Gassttätte “Kinzigstrand“. Nach 3 km sind bereits 80% der 
Höhenmeter geschafft. Danach laufen wir auf schmalen 
Fußpfaden den Höhenweg an alten Grenzsteinen vorbei, 
und genießen die Aussichten ins Prinzbach-, Kinzig- und 
Welschensteinachtal. Schnell ist der Kandelweg erreicht 
und wir kehren im Sodhof ein. Über Damenpfad und Rebi-
oweg erreichen wir den Bildstock Himmelspach, dort 
verlassen wir den Gratweg und wandern hinab ins Prinz-
bachtal. Mit dem Bus werden die Fahrer zurück zu Ihren 

Fahrzeugen gebracht. Für die Wanderung ist ordentliches 
Schuhwerk, witterungskonforme Kleidung, Geselligkeit, 
Teamgeist, ausreichend Getränke und ein kleines Ruck-
sackvesper erforderlich. Alle Mitglieder, Familien und Gäste 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Die Wanderung 
ist für Mitglieder des Schwarzwaldvereins kostenlos, Gast-
wanderer zahlen 4 Euro. Weitere Informationen beim 
Wanderführer Wilfried Lahl, Tel.: 0781/30866  erhältlich.

Vereinsheim geöffnet (Knödelessen)
Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebensfreude pur. 
Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller 
Barfußpfad“ und „Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach 
ist am Sonntag, 03.11.19 von 14 bis 18 Uhr für unsere 
Mitglieder, Wanderer, Mountainbiker und Gäste geöffnet. 
Wir bieten an diesem Termin ein Knödelessen an. Eine 
Anmeldung zum Knödelessen ist aus organisatorischen 
Gründen bei Angela Zimper, Tel.: 0781/36784 erforderlich. 
Unser ehrenamtliches Hüttenteam bietet Kaffee, selbstge-
backenen Kuchen, Vesper, Weine aus den Offenburger 
Rebland-Gemeinden und zünftige Badische Biere an. 
Hütten-Gemütlichkeit ist garantiert. Alle Mitglieder, Bürger, 
einschließlich Neubürger der Offenburger Reblandge-
meinden sowie Gäste aus nah und fern sind zu unserer 
Hüttenöffnung herzlich eingeladen und willkommen.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Wandergruppe 
Zell-Weierbach

Hallo liebe Wandergruppe Zell-Weierbach 
Die Vorankündigung für den 27.10.2019 zum Wandertag in 
Dörlinbach  wo wir uns um 8Uhr an der Volksbank für 
Fahrgemeinschaften treffen. Wir bitten um rege Beteiligung 
und wünschen allen ein schönes Wochenende. 
Bei Fragen bitte bei 0781-2038050 melden. 
 

Gesangverein Sängerbund 
Zell-Weierbach e.V. 1864

Urbansfest fällt leider aus. 
Aufgrund extrem vieler Ausfälle aktuell, können wir dieses 
Jahr das Urbansfest nicht durchführen. 
Wir werden diese Tradition natürlich nicht aufgeben und 
stehen nächstes Jahr wieder bereit. 
  
Vielen Dank Ihr Sängerbund Zell-Weierbach 
 
Chorproben: 
Ragazzini:  Dienstag 18.30-19.30 Uhr(Musiksaal) 
 (ab 10 -17 Jahre) 
Gemischter Chor: Mittwoch 19.30- 20.45 Uhr  (Filmsaal) 
Männerchor: Mittwoch  ab 20.45 Uhr (Filmsaal) 
Alle Proben finden in der Weingartenschule statt. 
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Stammtisch des Senioren- Männerchores: 
Jeden 1. und 3. Montag ab 19.00 Uhr im Gasthaus Orchidee 
  
Singen macht Spaß! 
  
Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns 
herzlich willkommen! 
  
Ansprechpartner: 
Thomas Vogt 1. Vorstand 
thomas.familievogt@gmail.com 
Tel.: 0160/98919944 
  
Herta Eckert 2. Vorstand 
Herta.eckert@kabelbw.de 
  
Frank Döhring Dirigent 
f.doehring@arcor.de 
  

Narrenzunft
Zell-Weierbach

Jahreshauptversammlung 2019 
Sehr geehrte Mitglieder, 
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
Montag, den 11.11.2019 um 19.30 Uhr im Narrenkeller 
laden wir Sie recht herzlich ein. 
  
Tagesordnung:
Begrüßung 
Totenehrung 
Bericht des 1. Vorsitzenden 
Bericht des Schriftführers 
Berichte der einzelnen Gruppen 
Kassenbericht 
Bericht der Kassenprüfer 
Entlastung 
Ehrung verdienter Mitglieder 
Neuaufnahme von Hästräger 
Wünsche und Anträge 
  
Ihre Wünsche und Anträge bitten wir bis spätestens 08. 
November 2019  beim 1. Vorsitzenden Patrik End, Rath-
ausgasse 13, schriftlich einzureichen. 
Über eine recht zahlreiche Beteiligung an unserer General-
versammlung würden 
wir uns sehr freuen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
ZELLER NARRENZUNFT e.V. 
Patrik End, 1. Vorsitzender 
  
  
WIR SUCHEN SCHNITZER FÜR DAS NARRENBLATT 
2020! 
Wie jedes Jahr wollen wir euch auch mit unserem Narren-
blatt 2020 über den größten Klatsch und Tratsch aus dem 
vergangenen Jahr informieren. Hierzu benötigen wir EURE 
Mithilfe! 
Schreibt lustige und nennenswerte Ereignisse aus unserem 
Dorf oder über unsere Dorfbewohner zu einem Schnitzer 
und sendet diese per Mail an: vorstand@narrenzunft-zell-
weierbach.de 
oder an 
  
Narrenzunft Zell -Weierbach 
Rathausgasse 13, 77654 Offenburg 

Wir freuen uns über grandiose Schnitzer und eure Mithilfe. 
Vielen Dank im Voraus. 
ZELLER NARRENZUNFT e.V. 
 

Turnverein 
Zell-Weierbach

Unsere Jungens (1. - 3. Klasse) der Gruppe „ Spiel, 
Spaß, Koordination“ brauchen dringend Unterstützung! 
Wir suchen Studenten, Schüler/innen, Mamas/ Papas, 
Junggebliebene, die immer dienstags von 17.30 – 18.30 
Uhr unseren Übungsleiter Clemens unterstützen können. 
Bei Interesse könnt Ihr/ Sie gerne einfach vorbeikommen 
oder mehr erfahren bei Silke Sommer 0781 39849 
  
UnserKinderturnen der 3-5jährigen braucht Unterstüt-
zung!!! 
Immer donnerstags von 16.30 – 17.30 Uhr wuseln die 
Kids durch die Halle,
Turnen, Spielen, Toben, Spaß haben, da geht was.... 
Wer hat Lust und Zeit uns zu unterstützen, sich einzu-
bringen, mitzumachen, 
Infos: Sonja Bürkle Tel. 0781 948 50 20 
  
Wo führt die Reise der Mixed-Volleyballer hin? 
Schon wieder! Gewonnen! Angetreten war die Mixed-
Volleyball Mannschaft des TV Zell-Weierbach nach der 
letzten Saison mit Sicherheit eher mit der Zielsetzung, die 
Klasse zu halten. Schließlich war man nur am grünen Tisch 
in der Staffel C verblieben. 
Solch tabellarische Höhenluft ist durchaus ungewohnt, das 
Team tut aber sein Bestes, mit der neuen Situation umzu-
gehen 
Der TV Zell-Weierbach, das waren an diesem Spieltag: 
Anette Bischof, Franziska Pfeffer, Elke Hummel, Sophia 
Hahn, Martin Knorr, Jan-Bernd Brinker, Richard Augustin, 
Siegfried Bischof und Mike Blechinger. 
Das letzte Spiel der Hinrunde und das erste Spiel der Rück-
runde findet am 17. November in Zell am Harmersbach 
statt. 

Herzliche Einladung zur „TV – Bilderschau“  
mit Fotos aus „alten Turnvereins - Zeiten (ab 1957)“ von 
Rudolf Basler am  Sonntag, 10.11.2019 um 15 Uhr im TV 
Studio 
Für Kaffee, Tee, Kuchen und Getränke ist gesorgt! 
Wir freuen uns auf viele interessierte Gäste J 
eure TV-Vorstandschaft 
  
Alle Angebote des TV Zell-Weierbach gibt es unter: 
www.tv-zell-weierbach.de 
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Fußballverein
Zell-Weierbach

FV Zell Weierbach 
Heftige Heimniederlage am vergangen Spieltag gegen den 
Favoriten aus Fautenbach. (0-5)! Nun heißt es nicht die 
Köpfe hängen lassen und nach vorne schauen. Es steht 
nämlich das schwierige Auswärtsspiel in Tiergarten an!! 
Die sind traditionell sehr heimstark. Da müssen wir schauen 
dass wir punkten, ansonsten rutscht der FVZ zu weit nach 
unten ab. Die 2.te hat am vergangenen Sonntag auch 
verloren (1-3) und muss am Sontag gegen die Reserve von 
Tiergarten ran. 
Spielbeginn Tiergarten – Haslach II – FVZ II ist 13 Uhr. 
Spielbeginn 1.te Mannschaften ist 15 Uhr. Kommen Sie 
und unterstützen Sie unsere Mannschaften. 
 

Vereine Rebland

Einladung 
Der Ortenberger Gesangverein Sängerbund  lädt zu 
einem stimmungsvollen Liedernachmittag unter dem Motto 
Tanztee und Tonfilm  ein. 
Unter Leitung von Bettina Suhle  wird der Chor Melodien 
aus den Musicals My fair Lady  und Mary Poppins  zu 
Gehör bringen, aber auch Schlagermelodien aus der ersten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts und den 50er Jahren. Das 
Konzert wird bereichert durch die Auftritte des Gesangver-
eins Frohsinn  aus Elgersweier  und durch den Offen-
burger  Chor Evergreeners  unter der Leitung von Mecht-
hild Fuchs. Aus dem reichen Konzertprogramm seien hier 
nur beispielsweise genannt: Ich tanze mit Dir in den 
Himmel hinein, Heut liegt was in der Luft oder Moon 
River. 
Damit die Gäste Tanzmusik nicht nur zu hören bekommen, 
sondern auch selbst das Tanzbein schwingen können, wird 
Peter Rusmich  im Anschluss an das Konzert zum Tanz 
aufspielen. Bevor es mit dem Konzert losgeht, können sich 
die Besucher bei Kaffee und Kuchen stärken. Selbstver-
ständlich stehen während der gesamten Veranstaltung 
Getränke zur Verfügung. Und bei Häppchen und einem 
Glas Sekt tanzt es sich vielleicht noch beschwingter. 
Wann: Sonntag 27.10.2019 - 16 Uhr 
Saalöffnung 15 Uhr 
Wo: Schlossberghalle Ortenberg, Dorfplatz 
Der Gesangverein Ortenberg  ist sich sicher, dass das 
Konzert für einen angenehmen und 
fröhlichen Nachmittag sorgen wird und freut sich auf zahl-
reiche Besucher. 
 

Jahrgang 1938 
Der Jahrgang 1938 trifft sich am Mittwoch, dem 06.11.2019 
in der Gaststätte „Orchidee“ (Ehrhard) in Zell-Weierbach 
um 18.00 Uhr. 
 

Liebe Leser/innen, liebe TVO-Fans! 
Vorherigen Sonntag starteten wir unsere Saison mit 
unserem ersten Heimspieltag in Ortenberg. 
Uns gegenüber standen die Mannschaften VFR Umkirch 2 
und der USC Freiburg 3. 
Dies war sehr spannend, da wir uns sowohl auf die Mann-
schaften, als auch die Liga, ganz neu einstellen mussten. 

Im ersten Spiel gegen Umkirch konnten wir mit dem Spiel-
tempo sehr gut mithalten und fanden schnell ins Spiel 
hinein. Für uns ungewohnt war der häufige Einsatz unseres 
Mittelblocks, wodurch wir einige Punkte erzielen konnten, 
aber auch mit ganz neuen Spielsituationen konfrontiert 
wurden. Leider konnten wir uns insgesamt nicht gegen den 
VFR durchsetzen, sodass das Spiel mit einem eindeutigen 
0:3 und einem Satzverhältnis von 15:25, 17:25 und 12:25  
ausging. 
Der USC Freiburg 3 dagegen hatte zunächst Startschwie-
rigkeiten, die wir ausnutzen konnten, und somit einen 
großen Vorsprung erlangten. Gegen Ende des Satzes 
entstand ein Kopf-an-Kopf Rennen, welches wir unglückli-
cherweise 25:27 verloren. Im zweiten Satz fielen wir in ein 
kleines „Loch“, das vor allem den starken Angaben des 
USC geschuldet war, und mussten uns daher 10:25 
geschlagen geben. Der letzte Satz dagegen war wieder 
sehr spannend, da wir einige gute Spielzüge hatten und 
uns teilweise gut gegen Freiburg durchsetzen konnten. Am 
Ende hat es leider doch nicht für einen Satzgewinn gereicht, 
sodass wir auch diesen knapp mit 21:25 abgeben mussten. 
Im Großen und Ganzen waren wir mit unserer Leistung sehr 
zufrieden, da wir trotz des neuen Spielniveaus gut mithalten 
konnten. Daher freuen wir uns sehr auf die zukünftigen 
Spieltage und erwarten, dass wir in dieser Saison viel 
lernen und mitnehmen können! 
  
Schon diese Woche Samstag, am 26.10, starten wir 
unseren nächsten Spieltag. Spielstart ist um 13 Uhr in der 
Karl-Faller Halle in Emmendingen. Im ersten Spiel treten 
wir gegen den TB Emmendingen an und dürfen nach 
geführtem Schiedsgericht gegen den TS Kehl spielen. Wir 
freuen uns über jegliche Unterstützung, damit wir mit 
vollem Einsatz und Motivation bis zum Ende kämpfen! 
  
Bis hoffentlich bald, 
die Volleyballmannschaft des TV Ortenberg 
 

Sonstige Veranstaltungen

Karate & Selbstbehauptung als Training für 
alle Altersstufen  

Sie oder Ihr Kind interessieren sich für traditionsreiche 
japanische Kampfkunst oder wollen einfach nur gesund 
und fit sein? Wir bieten auf allen Leistungsstufen fachlich 
qualifizierte Schulung von Leistungsfähigkeit und Körper-
gefühl. Unser Training ist bekannt für viel Spaß an der 
Bewegung und Freude am Zusammensein beim Sport. 
Training immer Dienstag und Donnerstag zu folgenden 
Zeiten: 
18:00 - 19:00 7 bis 9 Jahre 
19:00 - 20:00 ab 10 Jahre 
im Untergeschoss der Abtsberghalle, Zell-Weierbach, 
ehemals Gaststätte Ratskeller 
Anmeldung & weitere Informationen 
Manfred Zink 
web www.bushido-oberkirch.de 
mail info@bushido-oberkirch.de 
 

Zusatztermin „BASEN-FASTEN-WOCHE“  
Wegen großer Nachfrage findet Vom 07. – 14.11. eine 
zusätzliche Basenfastenwoche vom Deutschen Verein 
für Gesundheitspflege e.V. statt. 
7 Tage Basenfasten, Entschlacken und Entsäuern im Alltag 
– entspannt und ohne zu hungern, dies ist im Laufe dieser 
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Woche unter fachlicher Anleitung möglich. Die persönliche 
Betreuung und Begleitung durch die Basenfastenwoche 
umfasst:  
Ernährungsschulung, Kochabende, Entspannungspro-
gramm sowie ausführliche Schulung über das Säure-Basen-
Gleichgewicht. 
Das Basenfasten entlastet den Stoffwechsel und die 
Verdauungsorgane, regt die Säureausscheidung an, 
verbessert somit auch das Hautbild und entschlackt das 
Bindegewebe. 
Die Abende finden statt am Donnerstag, 07. November, 
Dienstag, 12. November und Donnerstag, 14. November  
jeweils um 19.30 Uhr in der Naturheilpraxis, Kehlerstraße 
42 in Offenburg – Bühl. 
Am Montag, 28. Oktober um 19.30 Uhr findet ein Infoa-
bend über die Basenfastenwoche statt. Hier wird das 
gesamte Konzept ausführlich vorgestellt.
Unkostenbeitrag für alle Materialien, Lebensmittel, Rezepte 
und Unterlagen einschl. ein Basen-Kochbuch: 100,00 Euro 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 0781/9703379 
(Esther Busch) 

 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und Gartenbau 
Flotte Flitzer auf der Straße und im Betrieb 
Schnell, klein, praktisch – Elektrokleinstfahrzeuge, wie zum 
Beispiel Elektro-Roller, bieten auch in der Landwirtschaft 
sowie im Garten- und Landschaftsbau eine Menge Vorteile, 
wenn es darum geht, kurze Strecken zurückzulegen. Für 
eine unfallfreie Fahrt müssen jedoch mögliche Risiken 
bedacht und verbindliche Vorschriften zur Unfallhütung 
beachtet werden. 
Für Elektrokleinstfahrzeuge im öffentlichen Straßenverkehr 
gilt die Straßenverkehrsordnung. Diese regelt unter 
anderem, dass die handlichen E-Roller nur für eine Person 
zugelassen sind und nicht schneller als 20 km/h fahren 
dürfen. Sie müssen außerdem versichert werden und 
verkehrssicher sein. Das heißt, Licht, Bremsen sowie Warn-
klingel müssen funktionstüchtig sein und Anhänger dürfen 
nicht gezogen werden. Wer einen E-Roller fahren will, muss 
mindestens 14 Jahre alt sein. Es gelten die gleichen Alko-
holgrenzwerte wie für das Führen anderer Fahrzeuge. 
Zugelassen sind die Flitzer auf Radwegen und Fahrrad-
straßen, der Gehsteig ist tabu. Fehlen spezielle Wege für 
Fahrräder, bleibt nur die Straße. Genau dort wird es beson-
ders gefährlich. Deshalb sollten Fahrer zur eigenen Sicher-
heit alle Regeln beherzigen, die auch fürs Fahrradfahren 
gelten: Hintereinander fahren mit genügend Abstand zum 
Vordermann, Richtungswechsel rechtzeitig anzeigen, Helm 
sowie Kleidung in auffälligen Farben und mit Reflektor-
Streifen tragen. Nebeneinander darf nur gefahren werden, 
wenn dadurch der Verkehr nicht behindert wird. 
  
Elektrokleinstfahrzeuge im Betrieb 
Auf dem Betriebsgelände gilt die Straßenverkehrsordnung 
immer dann, wenn dies öffentlich zugänglich ist. Das 
Gleiche gilt für Wirtschaftswege. Zusätzlich sind Unter-
nehmer verantwortlich für die Arbeitssicherheit in ihrem 
Betrieb. Das heißt, wenn Elektrokleinstfahrzeuge betrieb-
lich eingesetzt werden, müssen insbesondere Arbeitgeber 
dies bei der Gefährdungsbeurteilung berücksichtigen. Sie 
müssen die möglichen Risiken kennen, einschätzen und 
alle Personen, die damit fahren sollen, vorher unterweisen. 
  
Rücksicht nehmen und vorausschauend fahren  
Genau wie im öffentlichen Raum ist es auch im Betrieb 
wichtig, aufeinander Rücksicht zu nehmen und voraus-
schauend zu fahren. Elektroroller sind nicht nur schnell, 

sondern auch sehr leise. Der Fahrer muss sich deshalb 
frühzeitig bemerkbar machen. Fußgänger, vor allem Seni-
oren, müssen genug Zeit haben, ohne Eile ausweichen zu 
können. Manche Tiere, zum Beispiel Pferde, erschrecken 
leicht, wenn unvermittelt ein Fahrzeug auftaucht. Springen 
sie plötzlich weg oder reißen sie sich los, kann dies eine 
gefährliche Kettenreaktion auslösen, an deren Ende es zu 
einem Unfall kommen kann. Besonders gefährdet sind 
E-Roller-Fahrer, wenn sie sich in der Nähe von landwirt-
schaftlichen Fahrzeugen, Gespannen oder Maschinen 
bewegen. Leicht werden sie übersehen. Auch hier ist es für 
den Fahrer wichtig, rechtzeitig auf sich aufmerksam zu 
machen. 
  
Stichwort Fahrpraxis  
Das Fahren mit E-Rollern will gelernt sein. Gerade jugend-
liche Fahranfänger, die noch keinen Führerschein haben, 
sind in brenzligen Situationen schnell überfordert. Schwierig 
wird es zum Beispiel, wenn sie auf Fahrbahnen mit Uneben-
heiten oder mit schadhaften Stellen unterwegs sind. Die 
kleinen Räder fahren sich schnell fest. Wer keine Routine 
hat, stürzt dann leicht. Ein paar Übungsstunden auf einem 
abgesperrten Gelände, am besten zusammen mit einem 
Fahrlehrer oder erfahrenen Fahrer, können helfen, Praxis zu 
bekommen und die erste Unsicherheit nehmen. 
  
Fahrsicherheitstraining nutzen 
Das Unfallaufkommen mit Elektrokleinstfahrzeugen in der 
„Grünen Branche“ ist derzeit gering. Viel unfallträchtiger 
sind Fahrfehler mit Schleppern, Gespannen oder selbst-
fahrenden Maschinen. Fahrer, die an einem Fahrsicher-
heitstraining teilgenommen haben, bestätigen, dass ihnen 
die Kurse geholfen haben, in gefährlichen Fahrsituationen 
richtig zu reagieren und so Unfälle zu vermeiden. Die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) ist vom Nutzen der Fahrsicherheitskurse über-
zeugt. Versicherte, die an einem Fahrsicherheitskurs für 
PKW, Transporter, Motorräder, LKW, Baumaschinen oder 
Traktoren teilnehmen, können einmal pro Jahr einen 
Zuschuss in Höhe von bis zu 50 Euro bei der SVLFG bean-
tragen. Voraussetzung ist, dass der Kurs den Richtlinien 
des Deutschen Verkehrssicherheitsrates entspricht. Infor-
mationen gibt es online unter: www.svlfg.de/fahrsicher-
heitstraining. 
 

Genuss und Kunst - Ausstellungseröffnung 
Am Sonntag, den 3. November eröffnet unser Vereinsmit-
glied Katrin Moser ihre erste Einzelausstellung. Katrin 
Moser päsentiert im Gasthaus Traube in Fessenbach ihre 
Aquarelle und Illustrationen, die eng mit dem Thema Heimat 
und Schwarzwald verbunden sind. Leicht und filigran sind 
die Zeichnungen, mit einem ganz eigenen Stil. Die Vernis-
sage findet am Sonntag, den 3. November 2019 von 10 bis 
14.00 Uhr statt. Hierzu sind alle Kunstinteressierten herz-
lich eingeladen. 
  
Die Ausstellung kann bis 8. Januar 2020 im Gasthaus 
Traube, Fessenbacher Str. 115, Offenburg-Fessenbach 
besucht werden. 
  
Auf Ihren Besuch freut sich Katrin Moser. 
 

Ein Kick mehr Partnerschaft – APL Kurs, 
Gesprächstraining für Paare – Auffrischungskurs 
Wir lernen unser ganzes Leben lang. Wir sammeln Erfah-
rungen und Wissen. Und trotz besseren Wissens schlei-
chen sich im Laufe der Jahre Nachlässigkeiten ein, 
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verblassen gute Vorsätze. Was wir aber eigentlich gar nicht 
zulassen wollen. Deshalb macht es Sinn sich immer wieder 
an das einst Gelernte zu erinnern. Genau dazu dienen 
unsere Auffrischungskurse des Partnerschaftlichen Lern-
programms (APL). Gemeinsam holen wir die verborgenen, 
verlegten oder vergessenen Schätze im gegenseitigen 
Umgang mit unserer Partnerin / unserem Partner wieder an 
die Oberfläche. Die Auffrischungskurse Partnerschaftliches 
Lernprogramm (APL) wenden sich an Paare, die schon an 
einem EPL- oder KEK-Kurs teilgenommen haben. 
Der nächste Kurs findet vom Fr. 15.11., 19:00 – 22:00 Uhr 
und Sa. 16.11.2019, 9:00 – 17:00 Uhr statt. 
Teilnahmegebühr pro Paar (mit Selbstverpflegung, ohne 
Übernachtung)115,00 Euro 
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, 
77652 Offenburg 
Anmeldung bis 3. November und Information: Bildungs-
zentrum Offenburg, Tel. 0781 925040, www.bildungszen-
trum-offenburg.de 
 

Freiheit & Selbstbewusstsein als Mann leben! 
Offenburger Männertag 2019 

Der Männertag im Stadtteil- und Familienzentrum am 
Mühlbach, Vogesenstr. 14a, möchte Männer zu einem Weg 
ermutigen, ihre männliche Identität neu zu entdecken. Am 
Samstag, 9. November von 13 bis 17:45 Uhr, laden 
Ortenauer Männergruppen und katholische und evange-
lische Veranstalter gemeinsam zu dem Vortrag von Dietmar 
Krieger, zu thematischen Workshops und zum Austausch 
untereinander ein. Der Teilnahmebeitrag liegt bei 15 Euro, 
um Anmeldung wird gebeten bis 6. November bei Armin 
Klein 07807 958870 (AB), armin@klein-neuried.de oder bei 
Dietmar Krieger 0781 9485246, mail@dietmarkrieger.de. 
Weitere Informationen: Bildungszentrum Offenburg, 0781 
9250-40; www.bildungszentrum-offenburg.de. 
Die Veranstalter des Offenburger Männertages möchten 
mit Männern Wege zu einer zeitgemäßen und neuverstan-
denen Männlichkeit entwickeln. Dazu führt der Weg eines 
Mannes sehr oft aus dem dominanten Einfluss des Weib-
lichen zu einem neuen Kontakt mit Männern - hin zu echten 
Männerfreundschaften. Ehrlich und emotional stärkend! 
Leitung: Dietmar Krieger u. a. 
Termin: Samstag, 9. November, 13:00 – 17:45 Uhr 
Ort: Stadtteil- und Familienzentrum am Mühlbach, Voge-
senstr. 14a, 77652 Offenburg 
Kosten: 15 Euro 
 

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau 
Selbstmitgefühl – eine Kostbarkeit  
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt ab 
Donnerstag, 7. November wöchentlich an drei Terminen, 
jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr zu einem Seminar mit dem 
Thema „Selbstmitgefühl – eine Kostbarkeit“ nach Offen-
burg-Weier ein. Oft fällt es Menschen leicht, auf die Nöte 
ihrer Mitmenschen mitfühlend und mit offenem Ohr einzu-
gehen, während sie auf eigene Bedürfnisse oder Schwä-
chen eher mit Strenge und Härte reagieren. In diesem 
Seminar ist Gelegenheit, das Selbstmitgefühl zu stärken, 
Selbstfreundlichkeit, menschliche Verbundenheit und acht-
sames Gewahrsein praktisch zu üben. Es werden neue 
Erkenntnisse aus evolutionspsychologischer Sicht über die 
zentralen Systeme, die bei Stress und seelischer Belastung 
aktiv sind, gezeigt. Dies hilft, unsere automatischen Reak-
tionen, Ängste und Sorgen leichter zu verstehen und anzu-
nehmen. Praktische Übungen und Achtsamkeitsmeditati-
onen unterstützen die annehmende Öffnung unseres 

Herzens für unser eigenes Erleben, um uns liebevoll zu 
umsorgen und uns das zu geben, was wir momentan brau-
chen. Das Selbstmitgefühl ist eine Kostbarkeit, mit der die 
Beziehung zu uns selbst und zu unseren Mitmenschen 
liebevoll gestärkt werden kann. Die Kosten betragen 45 
Euro. Die Leitung liegt bei Maria Krauß-Liedke, Diplom-
Psychologin. Anmeldung und Infos bei: Evang. Erwachse-
nenbildung Ortenau,
Tel: 0781/24018 und www.eeb-ortenau.de. 
  
Workshop: Ich lass was von mir hören 
„Ich lass was von mir hören – wie uns die Stimme trägt“ ist 
der Titel eines Workshops, den die Evangelische Erwach-
senenbildung am Samstag, 9. November, 10 – 17 Uhr in 
Offenburg veranstaltet. Unsere Stimme ist der schöpfe-
rische Ausdruck unseres Selbst. Wer sich in der eigenen 
Stimme wohlfühlen kann, erfährt Selbstvertrauen und 
innere Stabilität. Die Teilnehmenden erhalten Gelegenheit, 
die vielfältigen Seiten der eigenen Stimme zu erkunden und 
damit eine Quelle der Kraft und Inspiration, nicht nur, um 
unangestrengt Vorträge zu halten oder vor Gruppen spre-
chen zu können, sondern vor allem, um mit Lust und Freude 
von sich hören zu lassen. Im Workshop kann der Klang der 
Stimme entdeckt werden und all ihre faszinierenden 
Möglichkeiten. Durch spielerische Übungen mit Atem und 
Tönen, sowie Wahrnehmungs- und Sensibilisierungsü-
bungen wird es möglich, der eigenen Sprechstimme mehr 
Ausdruck zu verleihen. Die Kosten betragen 75 Euro. Die 
Leitung liegt bei Petra Kopf, Schauspielerin und Bewe-
gungstherapeutin. Anmeldung und Information unter Tel. 
0781/24018 oder www.eeb-ortenau.de. 
 

Chorvereinigung Zunsweier 
Die Welt der Lieder  
Liederabend der Chorvereinigung am Samstag, 
26.10.2019, 19:30 Uhr,  
Festhalle Zunsweier  
Die Chorvereinigung freut sich mit allen Mitwirkenden auf 
den Liederabend. 
Ganz bestimmt findet jeder seine Lieblingsmelodie! 
Durch das Programm führt Katharina Tschackert, bekannt 
als Moderatorin unseres Heimatsender „ Radio Ohr“!  
Sie wird das Publikum mit in „die Welt der Lieder“ nehmen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
 


